
Berufsfachschule Langenthal
Informationsabend Vorkurs BP Diagnosetechniker/in LM, BM oder MM

Langenthal, 5. September 2025



• Danke für das Unterzeichnen der Präsenzliste



Ablauf des Infoabends

• Begrüssung, Personen, Örtlichkeiten, bfsl jom

• Struktur der Ausbildung pan

• Weiterbildung, BP, Ziele Diagnosetechnikerausbildung stp

• Stoffplan Diagnosetechniker/in stp

• Finanzierung HBB, Kosten pan

• Anmeldung, Aufnahmeverfahren jom

• Kurzer Rundgang für Interessierte stp/jom

• Kleines Apéro und persönliche Fragen/Antworten jom/alle



Organigramm



Bildungszentrum Langenthal bzl





Berufsfachschule Langenthal bfsl

• Zentrale, gut erreichbare Lage

• Kompetente Referenten mit Praxisbezug

• Erfahrung im Unterricht auf Stufe Grundbildung und auf Stufe Tertiärbildung 
(DTK und HFP)

• Intakte und gut ausgebaute Infrastruktur (Elektrolabor, Hydraulikanlage)

• Mensa mit warmer und guter Verpflegung, auch am Samstag

• Parkplätze (gebührenpflichtig) auf dem Areal (AEH, Aussenplätze)



Information 
Diagnosetechniker/in Landmaschinen, Baumaschinen 
oder Motorgeräte

Paul Andrist | 5. September 2025



AM Suisse | 

Weiterbildungsmöglichkeiten

9

Diagnosetechniker/in mit Fachausweis

Techno-diagnosticien/ne avec Brevet fédéral

Fachverband Agrotec Suisse | Paul Andrist, 5. September 2025



AM Suisse | 

Berufsprüfung
Diagnosetechniker/Diagnosetechnikerin

10

Partner für eine erfolgreiche Weiterbildung

Fachverband Agrotec Suisse | Paul Andrist, 5. September 2025



AM Suisse | 

Beteiligte Institutionen 

11

Berufsfachschule Bildungszentrum Aarberg

Agrotec Suisse Meisterprüfungskommission
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Fachverband Agrotec Suisse | Paul Andrist, 5. September 2025



AM Suisse | 

Aufgaben von Agrotec Suisse

12

▪ Ausschreiben und Durchführen der Prüfung

▪ Festlegen der Prüfungsanforderungen

▪ Rekrutieren von Experten

▪ Entscheid über die Zulassung zur Prüfung

▪ Erlass der Wegleitung zur Prüfung

▪ Definition der Hilfsmittel für die Prüfung

Fachverband Agrotec Suisse | Paul Andrist, 5. September 2025



AM Suisse | 

Ziele der Prüfung

13

▪ Der/Die Diagnosetechniker/in ist die technisch am besten ausgebildete Person im 
Betrieb. 

Fachverband Agrotec Suisse | Paul Andrist, 5. September 2025



AM Suisse | 

Ziele der Prüfung

14

▪ Er/Sie beherrscht stufengerechte Kommunikation mit Werkstattpersonal, Kunden 
und mit dem technischen Kundendienst der Lieferanten

Fachverband Agrotec Suisse | Paul Andrist, 5. September 2025



AM Suisse | 

Ziele der Prüfung

15

▪ Der/Die Diagnosetechniker/in ist nicht Werkstattleiter/in. Die Personal- und 
Werkstattleitung wird weniger gewichtet.

Fachverband Agrotec Suisse | Paul Andrist, 5. September 2025



AM Suisse | 

Prüfungsordnung Diagnosetechniker/in

16

▪ Prüfungsanforderungen:

▪ Eidgenössisches Fähigkeitszeugnis (EFZ) vom entsprechenden Beruf

▪ 39 Monate Berufserfahrung zum Prüfungszeitpunkt  Max. 8 Mte. Militär inkl.

▪ Fachbewilligung Kältemittel

▪ Besitz vom Kursausweis für Berufsbildner/innen

Fachverband Agrotec Suisse | Paul Andrist, 5. September 2025



Viel Erfolg bei Ihrer Ausbildung! 
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Diagnosetechnikerkurs - DTK
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Diagnosetechnikerkurs - DTK
Tätigkeitsbeschreibung Diagnosetechniker Landmaschinen:

Diagnosetechniker/innen Landmaschinen sind Allrounder/innen in einer Werkstatt 

für Landtechnik. Sie sind für den fachtechnischen Bereich verantwortlich und 

kennen sich aus mit Land-, Hof-, Kommunal- und Forstmaschinen. Sie 

diagnostizieren und beheben Störungen, Schäden und Mängel an 

Zugfahrzeugen, Bodenbearbeitungsgeräten, Säh- und Düngemaschinen, 

Erntemaschinen, Heugebläsen, Förderbändern, Krananlagen, Pumpen usw. Bei den 

Diagnosen und Reparaturen wählen sie die jeweils richtige Methode. Dafür lesen und 

interpretieren sie technische Zeichnungen und verstehen den Aufbau, die Funktion 

sowie die Einsatzmöglichkeiten von Landmaschinen.

Diagnosetechniker/innen Landmaschinen sorgen dafür, dass Reparatur- und 

Unterhaltsarbeiten rasch und effizient ausgeführt werden. Sie planen die Arbeiten, 

teilen diese ihren Mitarbeitenden zu und geben ihnen entsprechende Anweisungen. 

Je nach Situation führen sie die Reparaturen selbst aus. Mit ihren vertieften 

Kenntnissen in Mechanik, Elektrik, Elektronik, Hydraulik, Pneumatik sowie 

Motorentechnik sind sie in der Lage, komplexe Arbeiten auszuführen.

Aufgrund ihres Fachwissens können sie die Werkstatt eines Landmaschinenbetriebs 

fachlich und organisatorisch leiten. Sie instruieren ihre Mitarbeitenden und 

betreuen die Lernenden. Sie sorgen dafür, dass die Vorschriften bezüglich 

Arbeitssicherheit und Umweltschutz eingehalten werden.

Die Kundenbetreuung gehört ebenfalls zur Verantwortlichkeit der 

Diagnosetechniker/innen Landmaschinen. Sie nehmen Aufträge entgegen, 

berechnen Arbeitskosten und beraten die Kundschaft. Sie stellen ihnen neue 

Produkte vor und besprechen individuelle Wünsche. Vorschläge für Spezialbauten 

illustrieren sie mit einer Skizze oder einer technischen Zeichnung. Die 

Diagnosetechniker/innen liefern ausserdem die Landmaschinen aus und instruieren 

die Käufer/innen bei der Inbetriebnahme von Maschinen, Fahrzeugen und Geräten.
300011_Agrotec_Stoffplan_Diagnosetechniker_UG_2017_A4_d.indd

https://www.agrotecsuisse.ch/fileadmin/Suisse/AM_Suisse/Medien/web/pdf/agrotecsuisse/bildung/weiterbildung/berufspruefung/stoffplan_diagnosetechniker_d.pdf


Diagnosetechnikerkurs - DTK

Wie die KI uns aufgrund der Beschreibung sieht:

 Alter Ego: Maximilian Traktor, Werkstattleiter eines 

Landmaschinenbetriebs, der tagsüber Maschinen repariert und 

nachts als MechanoMax die Welt vor technischen Katastrophen 

bewahrt. 

 Mission: Die Maschinenwelt am Laufen halten – von 

Erntemaschinen bis Förderbänder. Wenn irgendwo ein Gerät 

ausfällt, ist MechanoMax zur Stelle, um mit Präzision und 

Fachwissen alles wieder in Gang zu bringen. 

 Besondere Ausrüstung: Diagnosebrille: Zeigt technische 

Zeichnungen und Fehlercodes in Echtzeit. HydroJet-Stiefel: 

Ermöglichen schnelle Fortbewegung über Felder, Werkstätten 

und Wälder. Kommunal-Kapsel: Ein mobiles Einsatzfahrzeug mit 

Werkstatt, Ersatzteilen und Hightech-Labor.



Diagnosetechnikerkurs - DTK

Der Werkstattalltag von Diagnosetechnikern



Diagnosetechnikerkurs - DTK

Werkstattalltag von Diagnosetechnikern
Videos Infoabend  (Webansicht

Fehlerbeschreibung – Ersatzfunk Saugbagger

Bei einem Saugbagger wurde ein Ersatzfunk mit erweiterter Funktion eingebaut. 

Diese Funktion erlaubt es, über ein Potentiometer den Maximalwert des vom 

Kipphebel (Wippe) ausgegebenen PWM-Signals zu begrenzen, um die 

Steuerung feinfühliger oder schneller einzustellen.

Problem:

Die Funktion arbeitet nur dann korrekt, wenn das Potentiometer zuerst auf 0 

gestellt und danach die Wippe betätigt wird.

Wird das Potentiometer vor Betätigung der Wippe auf einen beliebigen Wert >0 

eingestellt, geht die Steuerung sofort in Überstrom und schaltet ab.

Situation:

Der Funkhersteller verweist auf einen Fehler im Hydraulikventilblock.

Der Ventilblock-Lieferant verweist auf einen Fehler in der Funksteuerung.

→ Die Ursache liegt aktuell ungeklärt zwischen Funk und Hydraulikblock.

onenote:https://d.docs.live.net/7d6d7c56301b9bb1/Dokumente/DTK%20Fachunterricht%20Vorlage/DTK%20Infoabend.one#Videos%20Infoabend&section-id={3B560454-1B2B-4C45-AC28-F72B60E9B4A3}&page-id={E50B04A6-C734-48D8-8FE6-C2B69CE718A6}&end
https://onedrive.live.com/view.aspx?resid=7D6D7C56301B9BB1%2142123&id=documents&wd=target%28DTK%20Infoabend.one%7C3B560454-1B2B-4C45-AC28-F72B60E9B4A3%2FVideos%20Infoabend%7CE50B04A6-C734-48D8-8FE6-C2B69CE718A6%2F%29&wdpartid=%7b4A629D4D-14D0-4BB9-A3B2-7B45A2853E76%7d%7b1%7d&wdsectionfileid=7D6D7C56301B9BB1!sc70fbb1734854755bfc7e744cdfd7cab


Tätigkeitsprofil

wegleitung_bp_diagnosetechniker_lm_d.pdf

https://www.agrotecsuisse.ch/fileadmin/Suisse/AM_Suisse/Medien/web/pdf/agrotecsuisse/bildung/weiterbildung/berufspruefung/wegleitung_bp_diagnosetechniker_lm_d.pdf


Handlungskompetenzbereich

300011_Agrotec_Stoffplan_Diagnosetechniker_UG_2017_A4_d.indd

https://www.agrotecsuisse.ch/fileadmin/Suisse/AM_Suisse/Medien/web/pdf/agrotecsuisse/bildung/weiterbildung/berufspruefung/stoffplan_diagnosetechniker_d.pdf


Leistungskriterien (Lernziele)



Umsetzung



BYOD / Lehrmittel



https://www.bfsl.ch/bildungsangebote/hoehere-berufsbildung

https://www.bfsl.ch/fuer-lernende/bring-your-own-device-byod

https://www.agrotecsuisse.ch/de/bildung/weiterbildung/berufspruefung

Einschlägige Links

https://www.bfsl.ch/bildungsangebote/hoehere-berufsbildung
https://www.bfsl.ch/fuer-lernende/bring-your-own-device-byod
https://www.agrotecsuisse.ch/de/bildung/weiterbildung/berufspruefung


Danke für die Aufmerksamkeit!



Informationstag Diagnosetechniker/in Landmaschinen, 
Baumaschinen oder Motorgeräte

Paul Andrist



AM Suisse | 

Bildungszentrum Aarberg

537 Lektionen praktische Vorbereitung 66 Tage

Paul Andrist, September 2025



AM Suisse | 

Struktur der Ausbildung

DTK 1 Metallbearbeitung 5 Tg.

DTK 2 Motoren 5 Tg.

DTK 3 Klima / Hydraulik 5 Tg.

DTK 4 AHB / Maschinensicherheit 7 Tg.

DTK 5 Motoren 4 Tg.

DTK 6 Elektrotechnik 5 Tg.

DTK 7 Berufsbezogen LM/MG 5 Tg.

Unterricht Baumaschinen 100 Lektionen im letzten Semester

Paul Andrist, September 2025



AM Suisse | 

Struktur der Ausbildung

DTK 8 Elektrotechnik 5 Tg.

DTK 9 Antriebstechnik / Fahrwerk 5 Tg. 

DTK 10 Hydraulik / Lenksysteme 5 Tg.

DTK 11 Komponenten umbauen 5 Tg.

DTK 12 Elektrotechnik / Hydraulik 5 Tg.

DTK 13 Komponenten umbauen 5 Tg.

 

Paul Andrist, September 2025



AM Suisse | 

Infrastruktur

Paul Andrist, September 2025



AM Suisse | 

Infrastruktur

Paul Andrist, September 2025



AM Suisse | 

Infrastruktur

Paul Andrist, September 2025



AM Suisse | 

Infrastruktur

Paul Andrist, September 2025



AM Suisse | 

Infrastruktur

Paul Andrist, September 2025



AM Suisse | Paul Andrist, September 2025



AM Suisse | 

Finanzierungssysteme im Überblick

Paul Andrist, 5. September 2025

http://www.plkm.ch/de/auswahlseite.html
https://youtu.be/1fpmnyylezg


AM Suisse | 

Rechnungsstellung an Subjekt

Rechnung

an Subjekt

CHF 412.00

Paul Andrist, September 2025



AM Suisse | 

Unterstützung für das Subjekt

Finanzierung 

Subjekt

     CHF 412.00

- CHF 206.00

- CHF   82.40

     CHF 123.60

Paul Andrist, September 2025



AM Suisse | 

Rechnungsstellung an Betrieb

Rechnung

an Betrieb

CHF 412.00

Paul Andrist, September 2025



AM Suisse | 

Unterstützung für den Betrieb

Finanzierung 

Subjekt

     CHF 412.00

- CHF 206.00

- CHF   82.40

     CHF 329.60

Paul Andrist, September 2025



AM Suisse | 

Rechnungsstellung an Subjekt

Rechnung

an Subjekt

CHF 412.00

Konforme Rechnung für Buchhaltung?

MwSt?

Paul Andrist, September 2025



AM Suisse | 

Wichtig

Beitragssatz max. 50%

Unterstützung nur effektive Kurskosten

Keine Reisekosten / Essen / Übernachtung

Rechnung und Zahlungsbestätigung muss vorliegen

PLKM nur wenn dem LGAV im Metallgewerbe unterstellt

Paul Andrist, September 2025



AM Suisse | 

Ablauf der Finanzierung

Vorbereitender Kurs

Ausstellung Zahlungsbestätigung

Eidg. Prüfung absolvieren

Ausstellung Notenblatt

Einreichen vom Subventionsantrag

Gesuchsprüfung

Auszahlung der Beiträge

Kandidat

Schule

Agrotec Suisse

SBFI

Paul Andrist, September 2025



AM Suisse | Paul Andrist, September 2025



AM Suisse | 

Kostenzusammenstellung Nichtmitglieder

Semesterkosten bfsl/BBW 4 x 2’800.00 11’200.00
Bücher ca.  600.00
Einschreibegebühr  150.00
Berufsbildnerkurs  800.00
Kurskosten BZA 66 x 412.00 27’192.00
Prüfungskosten  2’420.00
Total Kosten  42’362.00

Finanzierung
Subventionen SBFI  9’500.00
PLKM  8’322.00
Total Unterstützung  17’822.00

Netto Kosten für den Teilnehmer  24’540.00

Paul Andrist, September 2025



AM Suisse | 

Kostenzusammenstellung Mitglieder VSBM

Semesterkosten bfsl/BBW 4 x 2’800.00 11’200.00
Bücher ca.  600.00
Einschreibegebühr ca.  150.00
Berufsbildnerkurs  800.00
Kurskosten BZA 66 x 330.00 21’780.00
Prüfungskosten  2’420.00
Total Kosten  36’950.00

Finanzierung
Subventionen SBFI  9’500.00
PLKM  -----------
Total Unterstützung  9’500.00

Netto Kosten für den Teilnehmer  27’450.00

Paul Andrist, September 2025



AM Suisse | 

Kostenzusammenstellung Mitglieder AM Suisse

Semesterkosten bfsl/BBW 4 x 2’800.00 11’200.00
Bücher ca.  600.00
Einschreibegebühr ca.  150.00
Berufsbildnerkurs  800.00
Kurskosten BZA 66 x 251.00 16’566.00
Prüfungskosten  2’420.00
Total Kosten  31’736.00

Finanzierung
Subventionen SBFI  9’500.00
PLKM  6’197.00
Total Unterstützung  15’697.00

Netto Kosten für den Teilnehmer  16’039.00

Paul Andrist, September 2025



AM Suisse | 

Informationen

www.amsuisse.ch

www.sbfi.ch

www.plkm.ch

Paul Andrist, September 2025

http://www.amsuisse.ch/
https://www.sbfi.admin.ch/de/finanzierung-hoehere-berufsbildung


AM Suisse | 

Vielen Dank

für Ihre

Aufmerksamkeit

Paul Andrist, September 2025



Kosten bfsl

Was Betrag

Einschreibegebühr (einmalig) Fr.   150.00

Lehrmittel                                                             ca. Fr.   600.00

Semesterkosten (4 Semester) Fr. 2800.00

Berufsbildnerkurs (in eigener Verantwortung)      ca. Fr.   800.00



Ausschreibung (Fotokopien)

• Kursziel

• Konzept

• Teilnehmende

• Kursdauer

• Kurskoordination

• Unterrichtsorte

• Unterrichtstage und Unterrichtszeiten

Erster Unterrichtstag: Samstag, 14. Februar 2026



Anmeldeformular

• Persönliche Angaben

• Ausbildung und Tätigkeit

• Bisherige berufliche Tätigkeiten

• Bisherige Weiterbildung

• Begründung zum neuen Berufsziel

• Beilagen als Kopie

• Vollständig und gut lesbar ☺

Beilagen in einer PDF-Datei 

oder detaillierte Aufzählung der 

Beilagen im Mailtext.



Kontakte bfsl / BZA / AM Suisse

www.bfsl.ch

062 916 86 66

matthias.jost@bzl.ch

062 916 86 77

hanspeter.lauper@bzl.ch

nadja.scheidegger@bzl.ch

bza@amsuisse.ch

032 391 99 11

p.andrist@amsuisse.ch

032 391 99 30 

http://www.bfsl.ch/
mailto:matthias.jost@bzl.ch
mailto:hanspeter.lauper@bzl.ch
mailto:bza@amsuisse.ch
mailto:p.andrist@amsuisse.ch




Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung 
per Post oder E-Mail bis am

 Mittwoch, 8. Oktober 2025



Danke für den Besuch des Infoabends
und fahret de wieder guet hei….


	Folie 1
	Folie 2
	Folie 3: Ablauf des Infoabends
	Folie 4: Organigramm
	Folie 5: Bildungszentrum Langenthal bzl
	Folie 6
	Folie 7: Berufsfachschule Langenthal bfsl
	Folie 8: Information  Diagnosetechniker/in Landmaschinen, Baumaschinen oder Motorgeräte 
	Folie 9: Weiterbildungsmöglichkeiten
	Folie 10: Berufsprüfung Diagnosetechniker/Diagnosetechnikerin
	Folie 11: Beteiligte Institutionen 
	Folie 12: Aufgaben von Agrotec Suisse
	Folie 13: Ziele der Prüfung
	Folie 14: Ziele der Prüfung
	Folie 15: Ziele der Prüfung
	Folie 16: Prüfungsordnung Diagnosetechniker/in
	Folie 17: Viel Erfolg bei Ihrer Ausbildung! 
	Folie 18
	Folie 19
	Folie 20
	Folie 21
	Folie 22
	Folie 23
	Folie 24
	Folie 25
	Folie 26
	Folie 27
	Folie 28
	Folie 29
	Folie 30
	Folie 31: Informationstag Diagnosetechniker/in Landmaschinen, Baumaschinen oder Motorgeräte 
	Folie 32: Bildungszentrum Aarberg
	Folie 33: Struktur der Ausbildung
	Folie 34: Struktur der Ausbildung
	Folie 35: Infrastruktur
	Folie 36: Infrastruktur
	Folie 37: Infrastruktur
	Folie 38: Infrastruktur
	Folie 39: Infrastruktur
	Folie 40
	Folie 41: Finanzierungssysteme im Überblick
	Folie 42: Rechnungsstellung an Subjekt
	Folie 43: Unterstützung für das Subjekt
	Folie 44: Rechnungsstellung an Betrieb
	Folie 45: Unterstützung für den Betrieb
	Folie 46: Rechnungsstellung an Subjekt
	Folie 47: Wichtig
	Folie 48: Ablauf der Finanzierung
	Folie 49
	Folie 50: Kostenzusammenstellung Nichtmitglieder
	Folie 51: Kostenzusammenstellung Mitglieder VSBM
	Folie 52: Kostenzusammenstellung Mitglieder AM Suisse
	Folie 53: Informationen
	Folie 54
	Folie 55: Kosten bfsl
	Folie 56: Ausschreibung (Fotokopien)
	Folie 57: Anmeldeformular
	Folie 58: Kontakte bfsl / BZA / AM Suisse
	Folie 59
	Folie 60
	Folie 61: Danke für den Besuch des Infoabends und fahret de wieder guet hei….

